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Herren Kreisliga A Gr. 4

TSV Michelbach/B. II : TSV Gaildorf II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Michelbach/B. II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Michelbach/B. II in der Herren Kreisliga A Gr. 4
gegen den TSV Gaildorf II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Schleyerbach / Burkart ihren
Gegnern Kelldorfner / Maas beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Gronbach / Veigel bezwangen anschließend Bauer / Klein in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Leiser / Berger bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Kuhr / Kuhr. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Es
dauerte eine Weile, bis Nicole Gronbach ihre 2:3-Niederlage gegen Alexander Klein quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Fabian
Schleyerbach beim 2:3 gegen Rainer Bauer leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Bauer zu Ende ging. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen knappen Sieg feierte hingegen Markus Veigel
beim 3:2 gegen Irene Kuhr, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Deutlich nach
Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Markus Burkart gegen Robin Kelldorfner, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das
musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Christoph Leiser machte mit
Janne Kuhr beim 11:4, 11:3, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit 11:7, 8:
11, 11:2, 11:5 gewann derweil Martin Berger gegen Oliver Maas und gab dabei nur einen Satz ab.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab es danach
hingegen für Nicole Gronbach beim 12:10, 8:11, 7:11, 11:8, 5:11 gegen Rainer Bauer, die im Vorfeld
auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Gronbach nun bei 3:6, während Bauer bislang 14 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Fabian Schleyerbach gelang es Alexander Klein zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schleyerbach nun bei 8:11, während Klein
bislang 11 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Robin
Kelldorfner kam Markus Veigel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Das Einzel zwischen Markus Burkart und
Irene Kuhr endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Michelbach/B. II am 01.04.2023 gegen
den TTV Eutendorf erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Gaildorf II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:16. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Michelbach/B. II

Doppel: Schleyerbach / Burkart 1:0, Gronbach / Veigel 1:0, Leiser / Berger 1:0 
Einzel: N. Gronbach 0:2, F. Schleyerbach 1:1, M. Veigel 2:0, M. Burkart 1:1, C. Leiser 1:0, M. Berger
1:0 

 TSV Gaildorf II
Doppel: Bauer / Klein 0:1, Kelldorfner / Maas 0:1, Kuhr / Kuhr 0:1 
Einzel: R. Bauer 2:0, A. Klein 1:1, R. Kelldorfner 1:1, I. Kuhr 0:2, O. Maas 0:1, J. Kuhr 0:1


